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den Alles mögliche Unheil kann dadurch unterwegs geſchehen So
kann der Schüler ſtolpern und hinſtürzen wobei ſich Bleiſtift
Federhalt er oder Zirkel querlegen und die Spitze in die Bruſt oder
in den Leib dringt Die Gegenſtände könne n auch während des
Falls aus der Taſche ſchnellen und mehr oder weniger ſchwer das
Auge verletzen Unſägliches Unheil iſt ſchon dadurch er ehrt
worden obwohl nur die wer rigſten Fälle ſolcher Verunglückunt indie Oeffen tlichkeit dringe n Beſonders gefährlich werden die ge

nannten Gegenſtände beim Turnen Ein Purzelbaum ein Umſchwung an der Reckſtange ein Sprung am Bock oder ein Sprung
am hochgeſpannten Strick wo zuß mit der Schnur ver
wickelt ſogar Händelaufen oder irgend eine ikönnen bei gefährlichem lt ſehr bedenk cherbeiführen Dies gil h bei jeder ſportlichen
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er Gelegenheit ſei auch davor gewarnt KupſermünzenWe ſte n oder Hoſentaſche unterzubringen Kupfer

ſetzt bekanntlich Grünſpan an und eine unbedentende Wunde am
iunoer gen e rnitt bhorhoei zufüß

Finger enügt elne VBerqi tung herbe juführen

0 Was können wir inn um die Muskeln unſeres e nes zu
ſtärken Man halte es zu regelmäßiger Leibes t
ein wohltätiges Gegengewicht gegen die
beit des Geiſtes wie ſie die Schule verlan
unſer Kind in der Schule täglich mehrerezuhig ſitzen meiſt in gazwungener ne hieiliger
Deshalb ſoll die häusliche Pfle ege alle aufln ug gleichen indem e das Kind zur Bei wegung

S iele anhält pamentlich zum Ballſpiel Von hohem
Geſundheit unſeres Kindes iſt beſonders das Schwimmen

veranlaßt die Tätigkeit aller Muskeln des Körpers danebenauch eine fräſtige Aus dehnnn des Bri iſtkorbes während die
W irbe liäule gerade gerichtet wird Gleic günſtige Wirkur ig auf
die Geſundheit e s Knaben wie des Mädchen is hat das Schl itt ſchuh

laufen wenn es mit richtigem Maße betrieben wirb Es gibt demjugendlichen görp er edle He altung un verleiht i i weit le 9 wiſſf e An
mut der Bewegungen dabei bewirkt es eine ausgiebige Erweiterung
des Bruſtkorbes durch welche die Lungen geſtär t werden
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Für die Küche
Bratwurſt Am geeignetſten iſt hierzu das Fleiſch vom Rücken

des Schweines aus dem man alle ar löſt worauf man es
möglichſt fein hac kt man nimmt je ch Bedarf Kilogramm
ſolches derbes Fleiſch dazu 250 bi Gramm rohen Speck mengtetwas Satz ſehr wenig Pfeffer und i ich Belieben auch feingehackte

Zitronenſchale oder Kümmelkörner darun feuc
mit Rahm Weißwein oder Weißbier an und fullt loſe in engegut ausgewäſſerte Schweinsdärme Sie müſſen ſtets mögl lichſt friſch
gemacht ſein man legt ſie vor dem Braten 10 15 Minuten lang
in friſches Waſſer trocknet ſie dann ſanber ab und brät ſie lang
ſam in heißer Butter etwa eine Viertelſtunde lang ſchön hellbraun
doch ohne mit der Gabel hineinzuſtkechen da ſie ſonſt zu viel Saft
verlieren und trocken werden Man gibt ſie zu Sauerkohl Erbſen
Linſen KartoffelbreiSchinken einzupökeln Zu zwei Schinken nimmt man auf der

Pfanne recht heißgemachtes mit einem Tee löffel r
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le rmiſchtes Saal und zwar o viel mmSalpeter verm c e Du und zwar I lel 00 3 man le Sch entüchtig damit einreiben kann dann ſtreut man davon fin ger ick

den M a S d Z Aauf den Boden des Steintopfes oder Fäßchens legt beide Schin
übereinander und ſtreut darüber wieder fingerdick Salz

chinken ſtellt man bis ſich Lake geſ
Sie müſſen dann öfter umgelegt mit La

größeren Stein beſchwert werden Nach
die Schinken in den Rauch

Barſe auf holländiſche Art Kleine
genommene Barſe werden ganz in das
Waſſer Salz Butter Peterſilienwurzeln und kleinbl
ſilie weichgekocht dann legt man die Wurzeln zwiſchen
guter Ordnung angerichteten Fiſche auf eine S chüſſel gießt etwas
von der Fiſchbrühe darunter und gibt friſche Butter dazu Zierlich
geſchnittene Brotſchnittchen von weißem und ſchwarzem Brot wer
den dazu herumgereichtGebratene junge Hähnchen Wenn dieſelben gut gerupft ge
engt und abgewaſchen ſind nimmt man ſie aus indem man untenm den Leib einen kleinen Einſchnitt macht da vei

löſt und nachdem man den Magen gefaßt h
letzteren herauszieht Der Bruſtknochen n
bogen der Hals durch den Flügel gezogen und dieHöbe geſtreckt Man a ne in aus gebratenem Speck in dem man
zuletzt noch ein Stück T Butter hinzufügt auf ſchwachem Feuer gelbbraui in Sie e ſind in 1 Stunden gar
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Für Familie und Haus
Den heiratsluſtigen Männern

Einer unſerer Mitarbeiter gibt allen heiratsluſtigen ne den Rat
bei der Damenwahl folgende Punkte im Auge zu behalten Heirate
r Mädchen das nicht wenigſtens eine lesbare Schrift ſcheriht un das
vas es ausdrücken will auch klar zum Ausdruck bringt 2 Heirate tein
Mädchen das noch nicht eine aber auch keins das ſchon ein halbes

Dutzend Bekanntſchaften gehabt hat Jn erſtere m Falle würdeſt du eine
finden die noch nicht gelernt hat auf die Schwi ichen der Mi iner Rückſicht
zu nehmen in letzterem Falle würde deine Zukünftige zu ſehr bewandertdarin ſein wie man die Männer zu beha un ha ſie wurde dich als
Spielball gebrauchen und dir womöglich untrer werden oder doch vor
werfen daß ſie noch einen ganz anderen hätte bekommen könne

Heirate kein Mädchen das in dir nur den guten Tänzer oder den

Courſchneider ſieht Denn ein ſolches Mädchen hat entweder wenig Ver
ſtand oder es verachtet dich oder es ſetzt ſich in den Kopf du werdeſt
ihm ein ganzes Leben lang nur Galanterien ſagen 4 Heirate kein

idchen das mit ſeinen Eltern und Geſchwiſtern auf feindlichem Fuße
ht wohl aber eins das der Jnnigkeit und Herzensgüte fähig iſt Vor

allem nimm kein Mädchen zur Frau das ſei ne Angehörigen ſchlecht beredet
und die Ratſchläge der Eltern belächelt 5 Heirate kein Mädchen das
ſich halbſtundenlang zum Fenſter hinauslehnt oder dieſe Zeit vor dem
Schaufenſter eines Juwelenhändlers zubringt Ein ſolches Mädchen könnte

eine überaus teure Frau werden 6 Heirate kein Mädchen das er
klärt es habe eine Abſcheu gegen kleine Kinder 7 Heirate kein Mäd
chen das ſeinen Angehörigen gekaufte ſtatt ſelbſtgearbeitete Feſtgeſchenke
gibt 8 Heirate kein Mädchen das dich nicht bedauert wenn du Kopf
ſchmerzen haſt und ſich nicht nach deinem Befinden erkundigt wenn du
kr an biſt 9 Heirate kein Mädchen das dir nicht gern einen abgeriſſe

opf annäht 10 Heirate kein ger das eine Stunde ſpäter
erſcheint als vorher ausgemacht worden iſt 11 Heirate kein Mädchendeſſen Taille geplatzt deſſen Rockſaum aheriſen und deſſen Taſchentuch

ſchmutzig iſt 12 Heirate kein Mädchen das ſich erſt früh 9 Uhr den
Schlaf aus den Augen reibt und um 10 Uhr unfriſiert in alten Morgen
kleidern herumläuft Am allerwenigſten eins das nicht davonläuft und
ſich entſchuldigt wenn du es einmal in einem ſolchen Zuſtand überraſchen
ſollteſt 13 Heirate kein Mädchen das dir einen böſen Blick zuwirft
wenn du ihm nichts mitbringſt 14 Heirate kein Mädchen das alle
Stunden nach ſeinen Haaren und Fingernägeln ſieht aber auch keins das
gar nicht eitel iſt 15 Heirate kein Mädchen das nicht kochen kann

Höllenſteinflecke aus der Wäſche zu entfernen Zum Ent
i ſolcher Flecke gibt es zwei Mittel doch ſind beide zufälliger

ſe ſtarke Sitten und nur gegen Giftſche ein in den Apotheken er
lich es ſind nkalium und Queckſilberchloridlöſung letztere

von Salmiak Man betupft mit einem dieſer
nehrere Male in kurzen Pauſen und kann be

wendung des lehteren Mittels ſelbſt ganz alteich verblaſſen und ganz Jerſehwinden ſehen Dann
Stoff gut mit reinem Waſſer aus und plättet ihn
t n P ätteiſenr Wie bewahrt man 4cdöre te Pflaumen auf Jn Süddeutſch

land findet man daß gedörrtes Obſt in gewaſchenen leinen Säckenauf bewahrt wird Dieſe Säcke werden feſt gefüllt und gut zuge

bunden und mit der zugebunder nen Se ite an einem Dachbalken
auf einem luftigen Boden aufgel ängt Am beſten eignen ſichhierzu die Getreideböden Auf dieſe Weiſe können die Pflaumen

lange Jahre aufbewahrt werden

Kleine Mitteilungen
Mittel gegen Kepfſchmerzen Der Saft einer Zitrone in

ein ter Taſſe heißen Haffees iſt ein vorzügliches Mittel gegen Kopf
hmerzen ebenſo iſ Hitronenſ aft ein gutes Mittel gegen Hals

i g wird oft durch innerlichen Gebrauch reinenrenöls behoben Man im täglich 2 Teelöffel Der Ge
ick kann di urch Sinrühren in ein rohes Ei verdeckt werden

Gegen Schlafloſigkeit Folgende Hausmittel ſind gegen dieSchlafloſigkeit anzuwenden Abendliche kalte Abreibungen oder ein

warmes Bad von mindeſtens e2ſtün diger Dauer oder ein naſſer
Umſe hlag um Kopf und Nacken ferner vor dem Schlafengehen zu
genießen kalter Baldriantee Baldrian und Koſtoreumtropfen
18 Gramm Milchzuder auf ein Glas Waſſer oder Zitronenlimo
nade ein Glas Milch oder dicke Milch einen Apfel eine Zwiebel
und dergleichen mehr

Bei a des Geſichts ſind Dampfbäder des letzteren zu
empfehlen Zur Herſtellung derſelben verbindet man am einfachſten
den Keſſel eines Jnt lationsapparates durch einen nicht zu kurzen

nem Trichter welche n man gegen das Geſicht kehrt
ugen werden Lurch eine Binde geſchützt
Regeln für Gallenſteinkrant e Man ſorge für regelmäßigen

Stuhlgang Abends ſtät eſſe man nicht mehr reichlich Frauen
ſollten nach der Mahl, eit das Korſett ablegen oder wenigſtens
lüften Dreimal tägl h führe man je 10 Minuten lang tiefe aus
gi iebig e Atembewegung igen bei ent blößtem O Oberkörper aus
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Auf den Guanoinſeln
Von M D in K

Die ſogenannten Guanvinſeln liegen an der Küſte Perus
Gleich dem gegenüberliegenden Feſtlande ſind ſie öde und leer
und ihre ganze Bedeutung liegt in den Exkrementen welche die
hier ganz außerordentlich zahlreichen Seevögel auf den Jnſeln
und den unwirtlichen Küſtenſtrichen abfetzen in dem ſogenannt ten
Peru Guano

Allerdings ſind die alten Guanolager abgebaut und man
fürchtete ſchon daß die Landwirtſchaft auf den Guano verzichten
müßte Da rüſteten die Anglo Continental Guanowerke welche
die bekannte Füllhornmarke in den Handel bringen eine wohl
ausgerüſtete Expedition aus welche unter der Führung Dr Wal
ter v Ohlendorffs die Verhältniſſe unterſuchen und darüber Be
richt erſtatten ſollte Die Ergebniſſe dieſer Expedition ſind hoch
intereſſante
Die Guanolager verteilen ſich wie ſchon bemerkt auf die

Küſten Perus und die vorgelagerten Jnſeln
Auf dem Feſtlande liegen Chipanga Huanillos Puta de Lobos

Pabellon de Pila Chamavachu Caramucho Patache Patillos
Jndependenſia Bay Chimbole und Malabrio

Guanoinſeln ſind Viejas Balleſtas und Santa Anag Chimjas
Santa Corcovado Chao Guanape Makabi Lobos de Afueraund Lobos de Tierra

Die Bezeippnung Guano iſt nach dem ſpaniſchen Worte Huano
d h Miſt oder Dung gebildet und beſteht derſelbe zum aller
größten Teile aus den Exkrementen von Seevögeln denen Nah
rungs reſte Federn Kadaver Steine Sand uſw beigemiſcht ſind
Dieſe Maſſe die ſich in langen langen Jahren angeſammelt hatte
bildete früher mächtige Lager die in der erſten Zeit als uner
ſchöpflich galten Aber die Ausfuhr war ſo groß daß dieſe Auf
faſſung bald einer anderen wich und man vor etwa 10 Jahren
foweit kam das Vorkommen echten Peru Guanos überhaupt zubezweifeln So legte Middendorf z B ihm in ſeinem Werke
über Peru nur noch ein geſchichtliches Jntereſſe bei Die Wahrheit liegt in der Mitte Die alten Guanolager ſind wirklich er
ſchöpft aber es ſind auch fortwährend neue in der Bildung begriffen Dieſe Bildung ber geht ſo ſchnell vor ſich daß eine
vollſtändig abgebaute Jnſel in fünf bis zehn Jahren wieder ganz
mit Guano bedeckt iſt der Abbau alſo ſo ziemlich ohne Unter
brechung ſtattfinden kann So wurde z B die Jnſel Chinchas
anfangs der 70er Jahre verlaſſen nachdem ungeheuere Guanomaſſen verladen und verſchifft orben waren Als die ter
Menſche n fort waren zogen die Gnanovögel wieder ein und benutzten die Jnſel wie ſeit undenklichen Zeiten als Niſtplatz

Mitte der 80er Jahre wurde die Jnſel von neuem abgebauti
und zwar ſo gründlich als ſei ſie mit einem Beſen reingefegt
worden aber trotzdem fand Herr Herr v Ohlendorff im Jahre
1895 ein faſt über die ganze Jnſel ausgedehntes Guanolager vor
Eine Berechnung ergab daß die Vögel dieſer Jnſel allein in
124 Jahren ungefähr 2000 Tonnen Guano lieferten

Als Guanovögel ſind lange die Pinguine angeſehen worden
und dieſe mögen früher auch einen Teil des Guanos geliefert
haben Heute aber kommen faſt nur die Pelikane in Vetracht
welche Küſte und Jnſeln in ungeheuren Mengen als Brutplätze
benutzen

Die niſtenden Pelikane ſind ſo zahlreich daß auf den Raum
des Quadratmeters 6 Neſter kommen ſo daß die brütenden
großen Vögel alſo Leib an Leib ſitzen müſſen Nach dieſem Durch
ſchnitte berechnet brüteten auf der kleinen Jnſel ungefähr 250 000
Pelikane Rechnet man dazu 250 000 Männchen und 500 000
Junge ſo kann man ſich ein kleines Bild von dem Vogelgewühle
machen welches hier nach dem Ansſchlüpfen der Jungen herrſchen

Der Pelikan iſt aber ein ganz gewaltiger Freſſer und hat
man im Kropfe eines Pelikans ſchon 90 etwa 10 Zentimeterlange Sardinen gefunden Dieſe ſtarke Nahrungse sauf fnahme be
dingt eine entſprechende Menge von Exkrementen Die Exkremente
eines Jahres bilden eine fingerdicke Kruſte die mit jedem weiteren
Jahre verſtärkt wird

Nimmt man nun an daß von den 500 000 Jungen etwa 200 000
eingingen ſo dürfte man am Schluſſe der Brutperiode auf der
einen Jnſel immerhin noch 800000 Tiere zählen und da nun
auch die Küſte und die anderen Jnſeln mit Brut und Schlaf
kolonien bedeckt ſind ſo beträgt die Gefamtheit der hier niſtenden
und ſchlafenden Pel likane viele Millionen

Man ſoli nun ſicher fragen woher dieſe Millionen Vögel ihre
Nahrung nehmen denn beträgt die Zahl der Pelikane Millionen
ſo iſt die Anzahl der gefreſſenen Fiſche doch nach Billionen zu
rechnen Aber dieſe Fiſche ſind hier in Ueberzahl vorhanden Hier
ſtehen an einzelnen Stellen der Küſte Tauſende Raummeter Fiſche
auf ganz engem Raume zuſammen ſo daß das Meer auf weile
Strecken violett gefärbt erſcheint Zährt ein Schiff durch dieſe
Fiſchmaſ ſien ſo verſchwinden ſie in der Tiefe tauchen aber im Kiel
waſſer ſofort wieder auf

Das Leben und Treiben der Pelikane ſchildert von Ohlendorff
als ſehr intereſſant

Morgens ziehen ſie in langen wellenförmigen Zügen von den
Schlaf und Brutplätzen auf die Jagd um erſt nach mehrſtündigem
Fiſchen zurückzukehren Jch meine die Beobachtung gemacht zu
haben daß die verſchiedenen Geſchlechter zu verſchiedenen Zeiten
auf den Fiſchfang ziehen doch habe ich bei den minimalen Ab
weichungen im Gefieder meine Beobachtungen zu einem definitiven
Reſultate nicht führen können

Merkwürdigerweiſe werden dieſe Züge die übrigens häufig aus
über 150 Vögeln beſtehen durch einen kleineren W aſſervogel ge
leitet So ſah ich Cormorane und weiße ſchwarz geflügelte
Schwimmvögel keck einen bedächtig aber doch ungemein ſchnellfliegenden Pelikanzug führen Auf den eigentlichen Jagdgrunden

herrſcht ein ſehr intereſſantes Leben Man macht ſich keinen Be
griff wie ungeheuer zahlreich die zeitweilig verſammelten Scharen
ſind

Meilenweit riecht man die Guanovögel Das Meer iſt bedeck
mit den felten ſchmierigen Exkrementen

Der Pelikan fliegt beim Fiſchen in ganz ruhigem Tempo nich
ſehr hoch über dem Waſſer Plöhlich hebt er ſich ohne ſtärkere
Flügelbewegungen zu machen auf eine Höhe von 10 Meter unſich dann blitzſchnell mit langvorg jeſtrecktem Schnabel auf die Beute
zu ſtürzen Nach wenigen Sekunden ta ucht der Vogel wieder au
und hebt den rieſigen Schnabel in die Höhe um den Fiſch zeitwe ilig
verſchwinden zu laſſen Faſt gleichzeitig drückt er den Schnabelbis auf die Bruſt gibt ſich mit einigen anf das Waſſer geführten

Flügelſchlägen die durch gleichzeitiges Abſtoßen mit den breit
häutigen Sländern unterſtützt werden den nötigen Antrieb zum
freien Flug um dann in größter faſt apathiſcher Ruhe das alte
Tempo wieder auf zunehmen Dieſer Vorgang wiederholt ſich wohl
regelmäßig einmal in der Minute

Je nachdem der Bedarf gedeckt iſt oder der Abend anbricht
ſammeln ſich die Pelikane zu den bekannten Zügen um zu den
Brut und Ruheplätzen zurück zu fliegen Da kommt es vor daß
ein Dampfer den Kurs der Vögel kreuzt und man ſollte meinen
die Pelikane würden am Heck des Schiffes hinterweg zu kommen
ſuchen Jch habe jedoch niemals einen Pelikan den Kurs eines
Dampfers hinter dem Heck kreuzen ſehen Dagegen habe ich oft am
Vorderſteven geſtanden und beobachten können wie ein Vogel nach
dem andern etwa 904 Meter vor dem Dampfer vorbeiflog Ein
Kapitän von der Pacific Steam Navigation Co der ſeit Jahren
zwiſchen Panama und Valpareiſo fährt hat meine Beobachtungen
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Die jungen Pelilane ſind nach dem Ausſchlüpfen Hanz außer
jrdentlich häßlich Sie wachſen aber bei der nahrhaften Koſt
chnell heran und ſehen bald wie gemäſtete Gänſe aus Der Rumpf
ſt ſo ſchwer daß die Beine ihn kaum tragen können Aber auch
ſie Beine erſtarken ſchnell doch bleibt den Tieren immer ein
vatſchehnder van eigen der den echten Flieger und Waſſervogel

kennen läßt Alte und junge Pelikane beſitzen übrigens in ihrer
arfen Schnabelſpitze eine nicht zu verachtende Waffe welche

er von den zahkreichen Hühnergeiern achtungsvoll reſpektiert
vird

Dieſe Hühnergeier führen übrigens auf den Gunanovinſeln zur
Brutzeit ein ganz beneidenswertes Daſein ſie leben in dieſer Zeit
W von dem Futter welches die Pelikane ihren Jungen
t ringen Kaum hat d ichete ſein Futter ausgebreitet und
ie Atzung begonnen ſo pürſchen ſich auch die Hühnergeier die ſo
enannten Galinagos heran um ihren Anteil zu erhalten reſp zuen Bei dieſen Diebesverſuchen ſtehen ſie aber beſtändig auf

m Sprung die Flucht zu denn der Pelikan verſteht in
dieſer Beziehung keinen Spaß und wo ſein Schnabelhaken hinfaßt
da ſetzt es nicht nur Federbüſchel ſondern auch Fleiſchfetzen ab
Da zieht der Geier es ſchon vor den Seelöwen einen Beſuch zu
machen die ſich am Ufer ſonnen und ſelbſt nichts dagegen haben
wenn ein Geier ſeinen Rücken als Ruhepunkt benutzt

Die Seelöwen gehören zu den eigenartigſten Bewohnern der
Guanoinſeln und ſie entwickeln ſich bei dem Fiſchreichtum der dor
tigen Gewäſſer zu ganz rieſenhaften Exemplaren Jhr ganzes
Leben ſcheint dem Freſſen und Verdauen allenfalls noch der Fort

anyng gewidmet zu ſein denn ſobald ſie geſättigt ſind ſteigen
ie aus dem Waſſer erklettern 20 830 Meter hohe Klippen und
onnen ſich hier bis der Hunger ſie wieder ins Waſſer treibt Auf
ieſen Augenblick ſcheinen die Aasgeier zu paſſen ſie fallen nun

über die Exkremente der Seelöwen her und verſchlingen ſie gierig
Den Menſchen gegenüber ſind die Seelöwen ſehr wenig ſcheu

und laſſen ſie ziemli nahe herankommen Die Jorſcher mußten
oft einige Revolverſchüſſe in die Luft abfeuern um die Tiere zu
deranlaſſen ins Waſſer zu gehen und die blankpolierten Aufſtiege
reizugeben Jhr lautes Brüllen ſchien jedoch anzuzeigen daß die
Begenwart der Menſchen ihnen ſehr wenig erwünſcht war

Obſchon die Seelöwen wie man ſich ja in den n
Gärten oft überzeugen kann ein gag ſtattliches Gebiß haben

ein ſie doch ſehr wenig Mut und Kampfesluſt zu beſitzen So
rraſchte Herr von Ohlendorff einſt ein ſchlafendes Weibchen

welches zunächſt ſein Heil in der Flucht ſuchte Als es aber ſah
daß es nicht entrinnen konnte legte es den Kopf auf den Felſen ſah
den Forſcher mit traurigen Augen an und erwartete an dieſer
Stelle ruhig den Tod Es wäre ein Leichtes geweſen das Tier zu
erſchlagen doch hegte von Ohlendorff ſolche Abſichten gar nicht und
begnügte er ſich eine Anzahl der Tiere zu photographieren

Eine Eigenheit die noch kaum bekannt ſein dürſte bilden die
Sterbeplätze dieſer Tiere Von Ohlendorff fand ſolche in der Bucht
von Chimbote und auf der Makabi Jnſel Sie lagen 30 40 Meter
vom Ufer entfernt und durchſchnittlich 20 Meter über dem Meeres
ſpiegel ſo daß ſie von der Flut nicht erreicht wurden Auf den

terbeplätzen fand er zahlloſe Kadaver alter rieſiger Exemplare
aber dabei auch kleine die kaum 50 gen mgger lang waren Ob
die Geier den Seelöwen etwaige Feinde melden oder ob ihr Dienſt
nur darin beſteht daß ſie die Lagerplätze ihrer Freunde ſäubern
wurde nicht beobachtet

Die Seelöwen ſowohl wie die Pelikane ſind in ihrer Exiſtenz
auf die di maſſen die in dieſen Gewäſſern ſtehen und
ein Schwinden oder Ausbleiben der Fiſchzüge würde beſonders in
der Brutzeit ſchnell zu einer e e führen Und dieſe
Kataſtrophen treten auch von Zeit z eit wirklich ein So fand
von Ohlendorff einſt die ganze Dberfläche der Jnſel Smith Neben
inſel von Lobos de Tierra mit Kadavern von Wochen alten

ne bedeckt Verziehen ſich die Fiſche in größere Fernen e
önnen eben die alten Pelikane ihre Brut nicht mehr ernähren ſie

müſſen dann eben den Fiſchen folgen um nicht ſelbſt zu verhungern
Das Gehen auf dieſen Leichenfeldern wurde allenthalben von dem
eigentümlichen Knacken der zertretenen e begleitet Wie
kraftvoll das Leben aber iſt das in dieſen Breiten flutet ergibt
ſich aus der Tatſache daß auf den Leichen der toten Pelikane be
reits wieder eine neue Generation großgezogen wurde

Die Fiſchnahrung der Pelikane aber die ja einen äußerſt vo
Stickſtoffgehalt hat erklärt auch den hohen Stickſtoffgehalt 6
Peruguanos der ältere Gunano enthält mehr r ppor

Von den Gnanoinſeln wird nun jahraus jahrein das Guano
abgebaut und auf Segelſchiffe verlgden die es nach Europa führen
Die Anglo Continentalen Guano Werke früher Ohlendorff unter
halten allein eine Flotte von 20 bis 30 großen iffen die in
jedem Jahre Tauſende Tons 1 Tonne 1600 Kilogramm nach
England und Europa Feſtland bringen wo es dann gereinigt und
aufbereitet wird und unter der Bezeichnung Perugnano Füllhorn
marke in den Handel kommt

Der Abbau erfolgt durch eingeborene Arbeiter die an ſich ſehr
anſpruchslos ſind den e h Lohn aber bei nächſter Ge
legenheit vertrinken Jm Verkehr ſind ſie ſehr reizbar daher laſſen
die Kapitäne der Guanoſchiffe ihre Leute nur ſelten an Land gehen
damit jeder Streit vermieden wird Es iſt dies eine harte Maß
regel denn der Dienſt anf einem Guanoſchiffe iſt nicht nur ſchwer
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ondern auch langweilig und unangenehm Alles wird von dem
charf riechenden Gunanoſtaub durchdrungen und auch die Kleider

und Geſichter der Leute ſind rein mit einer Gunanokruſte bedeckt
Da an den Küſten ſtellenweiſe eine ſtarke Brandung ſteht

müſſen Ladebrücken konſtruiert werden die frei über dem Waſſer
hinausragen und wird von dieſen aus der Guano in Schläuchen
von Ochſenhaut in die Voote heruntergelaſſen die ihn nun zu den
Schiffen bringen Wird die Brandung ſo ſtark daß die Boote nicht
mehr widerſtehen können ſo muß das Verladegeſchäft ſo lange
unterbrochen werden und die Leute auf den Schiffen finden dann
Zeit ſich wieder einmal vom Guano zu reinigen

Die Guanolager aber werden ſo lange Ausbeute liefern als die
iſchmengen vorhanden ſind und gleichzeitig Pelikane um ſie zu

reſſen und in Guano umzuwandeln Ein Ende iſt gar nicht abzu
ehen und das iſt der Segen für die mitteleuropäiſche Landwirtſchaft

Land wirtſchaft
I Herbſtarbeit auf nicht bewäſſerten Wieſen Die erſte Arbeit

im Herbſte auf den nicht bewäſſerten Wieſen iſt die Regulierung
der Feuchtigkeiteverhältniſſe Eine zu feuchte Wieſe liefert Sauer
räſer Binſen Moos und Schachtelhalme eine zu trockene Schaf
chwingel andere wertloſe Gräſer und Haide Eine Wieſe muß
euchter ſein als der Acker damit die flachwurzelnden Gräſer ſtets
ie erforderliche Menge Waſſer im Boden vorfinden und der

Waſſerbedarf der Gräſer iſt ein bedeutender obgleich die echten
Gräſer keine Waſſerpflanzen ſind Jmmerhin darf man nicht zu
ängſtlich mit dem Entwäſſern ſein es genügt zur Vegetatiors
periode ein Grundwaſſerſtand von 30 50 Zentimeter Die Ent

n n geſchieht am beſten durch offene Gräben Dieſe ſowie
die Vorflutgräben müſſen bald nach der Grummeternte ſorgfältig
gereinigt werden

Die Tiefkultur gewährt auch einen gewiſſen Schutz gegen das
ten der Halmfrüchte inſofern die s ſich beſſer bewurzeln

und kräftiger beſtocken und dementſprechend den nachteiligen Ein
flüſſen einen beſſeren Widerſtand entgegenzuſetzen vermögen

Zuckerrüben mit uni en Dünger Grundſatz Nicht zu
wenig und dann im richtigen Verhältnis Der Stalldünger allein
genügt nicht wenn es viele und Rüben geben ſoll dann müſſen
wir noch mit Stickſtoff und Phosphorſäure in Form von Chili
ſalpeter und Superphosphat nachhelfen An Kali hat der Muſchel
kalkboden in der Regel keinen allzu großen Mangel fehlt es ihm
trotzdem ſo muß das Kali zu Zuckerrüben ſchon der Vorfrucht am
beſten dem Weizen gegeben werden und zwar als chlorfreies Salz
als ſchwefelſaures Koli das ziemlich frei von Chlor iſt denn da
Chlor übt eine ſchädigende t auf den Zuckergehalt aus
Was nun Chilifalpeter und Superphbosphat betrifft ſo wirkt das
erſte reifeverzögernd das zweite reifebeſchleunigend und daraus er
gibt ſich die Notwendigleit dieſe beiden im richtigen Verhältnis an
uwenden Als allgemeine Düngerregel mag gelten für einen
oden in ſehr gutem Kraftzuſtande eine Düngung von 50 Kilo

Chiliſalpeter und 50 Kilo perpb da pro Morgen auf weniger
kräftigem Boden das doppelte Selbſt nach einer ſtarken Stallmiſt
düngung kann eine Stickſtrffzugabe als Kopfdüngung noch mit Vor
teil angewendet werden wie es ſich überhaupt empfiehlt den Chili
ſalpeter nicht auf einmal ſondern in ein bis zwei Gaben als Kopf
düngung zu verabreichen

Zur Vertilgung der ver ublattläuſe hat ſich bis jett ein
mehrmaliges Beſpritzen der Hopfenpflanzen mit einer lprozentigen S mierſelſeigſung bewährt Man löſt Kilo grüne
Seife in einem Hektoliter Waſſer und beſpritt damit hart
die er der Blätter Hier und da wird noch etwas Tabak
ſud oder Creolin zugeſetzt nötig iſt es aber nicht da die Blattlänſe
von der Schmierſeifelöſung zugrunde gehen

Haus und Jimmergarten
Obſtbäume an Wegen können bei richtiger Pflanzung und

Pflege unter Umſtänden recht nennenswerte Erträge bringen
Ausgeſchloſſen von der Bepflanzung ſind alle Böden mit undurch

n Untergrund mit ſtauender Näſſe oder ſtarkem Eiſen
gehalt dann auch der ſterile Sand Auch die Lage an beſchatteten
Stellen auf Waſſerſcheiden in windigen engen Tälern uſw
ſchließt eine Obſtbaumpflanzung aus Was nun die Anſprüche der
einzelnen Obſtarten an den Boden betrifft ſo iſt am heikelſten der
ute Birnbaum Dieſer ſtellt ähnliche Anforderungen wie die
iche er verlangt einen tiefgründigen kalkreichen kräftigen

Boden Der Apfelbaum gedeiht am beſten auf friſchem lehmigem
Boden auf flachgründigem armen Boden neigt er zur Bildung
niedriger flacher Kronen Die Pflaume jſt der geeignete Baum
für alle Böden mit zu reichlichem Feuchtigkeitsgehalt da ſie dieſen
noch ganz gut verträgt Am anſpruchsloſeſten iſt die Sauerkirſche
die auch nrch auf armen Böden fortkommt

Ein ſehr gutes Schutzmittel gegen die Benagung der Obſt
bäumchen dis n uſw iſt der Ofenruß Sein widriger Geruch
und die ihm anhaftende Holzſäure das Aetzende im Rauche be
wirken daß kein Tier Bäume welche mit einem wä und
Milch berelteten Brei bis zur nötigen Höhe beſtrichen ſind benagt
Anch Jnſekten und anderes Ungeziefer wird durch dieſes Mittel

abgehalten Räumt man die Erde etwas weg und ſtreut dann Ruß
um den Stamm ſo werden dadurch auch die Wurzeln gegen alle
Beſchädigungen geſchützt Bei Gartenpflanzen iſt dasſelbe Mittel
anwendbar

Wie kann man Nüſſe aufbewahren Nur zu oft muß man
am Chriſtfeſte die betrübende Wahrnehmung machen daß ein

roßer Teil der auf den Tellern prangenden Nüſſe entweder verSorben oder ganz taub iſt Es dürfte daher das Mittel Nüſſe zu
jeder Jahreszeit friſch und ſchmackhaft zu machen als ob ſie eben
vom Baume gefallen wären nicht unwillkommen ſein umſomehr
als es von jedermann ausgeführt werden kann Dieſe Eigenſchaft
erhalten die Nüſſe wenn man ſie in ein Gefäß legt mit heißem
ſtark geſalzenem Waſſer übergießt und darin erkalten läßt Die
Kerne laſſen ſich alsdann ſchälen wie bei ganz friſchen Nüſſen ſie
ſchmecken auch ebenſo und färben nicht die Hände

Beſte Aufbewahrungsart für Nüſſe Um das Schimmelig
werden und das Einſchrumpfen der Haſel und Walnüſſe zu ver
hindern und dabei zugleich ſie ziemlich friſch und ſüß zu erhalten
lege man ſie ſogleich nach der Ernte in Blumentöpfe die man vor
her ſauber gereinigt und deren Waſſerabzugsöffnungen man zuvor
verſtopft hat bedecke die gefüllten Töpfe mit einem paſſenden Platten
ſtück und grabe ſie ſo zwei Fuß tief in Gartenland ein wo die Nüſſe
nach Bedarf geholt werden

Topfpflanzen müſſen wir zuerſt in ein ungewärmtes Lokal
ſtellen und die Töpfe abwaſchen

Nachtviolen Heſperis matronalis Flordame bedürfen bei
gewöhnlichem Froſtwetter des Bedeckens nicht in ſtrengen Wintern
aber iſt zu raten denſelben zeitig eine ſtarke Lanbdecke zu geben

Tier und Geflügelzucht
t Die Kuh darf nur mäßig zur Arbeit angehalten werden

6 in der ſtrengſten Zeit womöglich täglich nur 5 Stunden
ei ſehr rauhem naßkaltem Wetter meide man früh die Arbeit man

belaſte Wagenfuhren nicht zu ſchwer treibe das Vieh nicht zu einer
ſeiner Natur unangemeſſenen Schnelligkeit an mißhandle und
ängſtige es nicht durch Schläge rohes Geſchrei uſw denn das weib
liche Rind iſt viel reizbarer als das männliche verſchnittene Tier
Einige Wochen vor und nach dem Kalben bleibe das Vieh wenn
immer möglich ganz von der Arbeit verſchont Muß man weil
die Umſtände es zuweilen nicht anders zulaſſen ſtrenge anhaltende
Arbeiten fordern ſo ſetze man neben dem gewöhnlichen Futter
noch ſogenanntes Kraftfutter zu man wird dann ſelbſt bei ſtrenger
Arbeit keinen bedeutenden Ausfall im Milchnutzen haben Ganz
natürlich werden immer die Kühe welche in der erſten Periode des
Milchens ſtehen mehr in der Arbeit geſchont als die anderen

Das Abſetzen des Füllens von der Mutter geſchehe etwa
Anfang und Mitte Oktober je nach dem Alter des

Füllens und nach dem Grade der Heranziehung der Mutter zur
Arbeit in ſorgfältiger Weiſe Die Kraftfuttergaben ſind nun
entſprechend zu vermehren bzw zu verſtärken Paſſendes Grün
futter ſpäter gutes Heu muß dem jungen Tiere ſtets zur Ver
fügung ſtehen desgleichen gutes Trinkwaſſer Bei gutem Wetter
laſſe man auch jetzt das Füllen täglich noch einige Stunden auf die
Weide hinaus aber nicht zu früh ſo lange das Gras noch bereift
oder betaut iſt Allmählich laſſe man nun die eigentliche Winter
fütterung eintreten

t Droſſelfutter ſtellt man ſich her aus geriebenem Rinder
erz oder anderem mageren geriebenen Fleiſch Eiern oder Weiß
rot und Mohrrübe alles zu gleichen Teile durcheinander ge

miſcht Als Univerſalfutter wird empfohlen beſtes friſches Rind
fleiſch 45 Teile gargekocht in kleine Würfel geſchnitten und ſcharf
ausgetrocknet wird auf einer Kaffeemühle zu Pulver gemahlen
Mohrrüben 9 Teile friſch gerieben ebenfalls getrocknet und ge
mahlen hartgekochtes dann ausgetrocknetes und geriebenes Eigelb
10 Teile beſtes altbackenes dann geſtoßenes Weißbrot 15 Teile
Zu 80 Teilen von dieſer Geſamtmiſchung kommen nun 20 Teile
Gerſtenmehl Alle dieſe Beſtandteile werden ſorgfältig vermiſcht
und mit beſtem Olivenöl ſchwach angefeuchtet Solches Futter hält
ſich ſehr lange Zeit und bekommt den Vögeln vorzüglich

Das Alter der Hühner Das ſicherſte Mitel für den Ge
flügelzüchter die verſchiedenen Jahrgänge der Hühner voneinander
zu unterſcheiden iſt unbedingt das Anlegen von Fußringen Sei
tens der Hühner kaufenden Hausfrau ſind folgende Regeln zu be
achten Sind die Sporen eines Huhnes hart die Schuppen an den

üßen rauh iſt die untere Hälfte des Schnabels ſteif und der
amm dick und rauh ſo hat man es mit einem alten Huhn zu tun

Junge Fapngr haben nur Anfänge von Sporen die Schuppen an
den Füßen ſind glänzend und glatt und von friſcher Farbe die
Krallen r und zart der Unterſchenkel iſt weich und der Kamm
dünn und glatt

Bienenwirtſchaft
Räuberei bei den Bienen An manchen Tagen und zwaran ſolchen wo draußen in Feld und Flur noch nichts oder nichts

mehr zu holen iſt alio namentlich im Früh oder Spätjahr kann
man bei einem oder dem anderen Volk ein ausnahmsweiſe leb
haftes Fliegen beobachten Am Jngteh und auf dem Flugbrett
herrſcht ein ſo heftiges ungeſtümes Drängen und Zerren daß es
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auch dem weniger erfahrenen Bienenzüchter auffallen muß Scham
man näher zu ſo findet man bald daß fremde Bienen da ſind die
ſich mit Liſt und Gewalt den Zutritt zum Stocke erzwingen wollen
während die einheimiſchen Bienen ſich mit aller Energie dagegen
zu wehren und ſie durch Zerren und Beißen über das Flugbrett
hinabzudrängen ſuchen Sobald dies der Fall iſt darf man ſicher
ſein daß Räuber im Biecnenhauſe ſind die darauf ausgehen die
Honigvorräte zu plündern Nun heißt es auf der Hut ſein Bei
einem volkreichen tatkräftigen Volke freilich kommen die Räuber
ſchwer an Die Biencen ſetzen ſich mit aller Macht zur Wehr und
wenn der Jmker ihnen beiſteht und das Flugloch ſo verengert daß
die Bienen nur einzeln aus und eingehen können ſo ſchlagen ſie
die Angreifer bald in die Flucht Anders kann die Sache ſich bei
kranken und ſchwachen Völkern geſtalten bei drohnenbrütigen und
weiſelloſen Haben nämlich einige der Raubbienen ſich den Ein
gang zu den Honigvorräten erzwungen ſo kehren ſie beutebeladen
zu ihrem Stocke zurück Sie entledigen ſich ihres Honigs um be
gleitet von vielen Kameraden welche ſie mit der neuentdeckten
Honigquelle bekannt machen wollen aufs neue den Angriff zu
wagen Wohl wehren ſich die Ueberfallenen anfangs ſehr aber die
frechen und rückſichtsloien Eindringlinge ſiegen Tote gibts maſſen
haft auf beiden Seiten auch die Könign fällt faſt regelmäßig zum
Opfer ſo daß die Ueberwundenen zuletzt ſelber mit dem Feinde ge
meinſame Sache machen zu ihm übergehen und mit helfen die vor
handenen Vorräte in die Heimat der Räuber zu tragen und dort
ſich häuslich niederzulaſſen Jn kurzer Zeit iſt der überfallene
Stock total ausgeranbt und auch ſein Wachsbau zernagt und jieil
weiſe zerſtört Und wie im Menſchenleben ein Verbrecher einmal
vom Wege der Tugend abgewichen immer tiefer in Laſter verfällt
ſo kann ein ſolcher Ranbſtock zum grimmigſten Feind ſämtlicher
Nachbarſtände werden indem er vorzieht anſtatt durch fleißiges
Sammeln von Blume zu Blkume durch Ueberfall und Raub ſeine
Vorräte zu bereichern

m

Geſundheitspflege
Frühzeitiger Verfall der erſten Zähne des Kindes deutet auf

Engliſche Krankheit ebenſo das Zurückbleiben der Zähne bis nach
dem 12 Monat Jn manchen Fällen ſtellen ſich die Zähne nicht
wieder ein

Die erſte Fleiſchnahrnng des Kindes bereitet man am beſten
folgendermaßen Man kegt das Fleiſch in bereits kochendes Waſſer
und kocht es ſo lange bis es auch in ſeinen inneren Teilen gar
iſt Donn nimmt man einen kleinen Teil desſelben heraus und
zerkleinert es ſo fein als möglich während das übrige weiter
kocht Sobald die Suppe fertig iſt nimmt man das Fleiſch aus
dem Topfe ſchüttet das zerkleinerte in die Suppe und reibt die
ſelbe durch ein Sieb Man fange mit ganz kleinen Mengen
Fleiſch an

Gegen Huſten und Heiſerkeit bilden die Triebe der Tannen
und Fichten als Gelee zubereitet ein vortreffliches Mittel Man
nimmt die jungen grünen zarken Triebe der Tannen und Fichten
Es werden dann 3 Liter derſelben in Waſſer ſehr weich gekocht
und auf ein älteres feines über vier Seſſelfüße geſpanntes
Leinentuch geſchüttet der klare Saft welcher durchtropft wird
nun mit ziemlich viel geklärtem Zucker ſo lange gekocht bis er
ſich rötlich ſärbt und dickflüſſig wird worauf er in Gläſer ge
füllt aufbewahrt wird Wer an Huſten und Heiſerkeit leidet ſoll
dieſes Gelee namentlich zur Aufeuchtung nehmen Zu Liter
ſolchen Saftes nimmt man 350 400 Gramm Zucker zum Klären

Gegen läſtiges Nieſen Ohne daß Katarrh beſteht tritt
nach gewiſſen Veranlaſſungen z B ſtarkem Lichtreiz Einatmung
kalter Luft und anderes aber auch ohne erkennbaren Grund bei
manchen Menſchen häufig in läſtiger Weiſe lange anhaltendes
Nieſen ein Jn einzelnen Fällen beginnt nachdem das Nieſen
aufgehört hat Kitzeln im Kehlkopi das ungefähr ebenſo lange
anhält wie das Rieſen währte und beſtändig Huſtenſtöße anslöſt
Als ein zuverläſſiges Miltel dieſen Reiz zum ſofortigen Auf
hören zu bringen wird folgendes ſehr einfache Verfahren emp
fohlen Man faßt den knorpeligen Teil der Naſe zwiſchen Daumen
und dem erſten bzw zweiten Glied des gekrümmten Zeigefingers
dergeſtalt daß ſich die Seiten der Naſe der Naſenſcheidewand an
legen und drückt io feſt man kann die Naſe zuſammen Nach
ſolcher Komprefſion von 10 14 Sekunden Dauer während der
durch den Mund geatmet wird iſt der Niesreiz verſchwunden
Kräftiges Zufſammendrücken iſt Bedingung macht ſich nach dem
Loslaſſen der Naſe noch Kribbeln in ihr bemerkbar das wieder
auf ſich vorbereitendes Nieſen hinweiſt ſo hat man nicht ſtark
oder lange genug komprimiert Man wiederholt dann das Ver
fahren in entſprechendem Sinn

Kinderpflege und Erziehung
Gefährlicher Taſcheninhalt

Unſere Knaben beherbergen oft Dinge in ihren Taſchen die
unter Umſtänden recht geſahrbringend werden können

So iſt es nichts ſeltenes bei Schülern daß dieſe Bleiſtifte und
Jederhalter vor dem Schulwege einfach in die Bruſttaſche oderWeſtentaſche r Ja es kommt a vor daß auf dieſe Weiſe
noch viel gefährlichere Dinge wie z B Zirkelteile mitgeführt wer
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